
1090 Wien, Roßauer Lände 1     Tel. +43 (0)50201 DW 1020000, FAX DW 1017000     www.bundesheer.at

S91143/88-PMVD/2023 5. September 2023

Herrn
Präsidenten des Nationalrates

Parlament
1017 Wien

Die Abgeordneten zum Nationalrat Kainz, Kolleginnen und Kollegen haben am 5. Juli 2023
unter der Nr. 15596/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend
„Rückbau der Truppenküchen für das System Cook&Chill“ gerichtet. Diese Anfrage
beantworte ich wie folgt:

Einleitend darf ich festhalten, dass mit der Implementierung des Konzepts „Cook & Chill“
bereits im Jahr 2011 begonnen wurde. Darüber hinaus darf darauf hingewiesen werden, dass
das Ziel der Verstärkung der Regionalisierung und Nachhaltigkeit intensiv verfolgt wird
und mögliche effizientere Konzepte überprüft werden.

Zu 1, 2 und 4:

Dazu ist zunächst festzuhalten, dass bauliche Maßnahmen vorwiegend zur Modernisierung
vorgenommen werden. Im Zuge dieser Arbeiten wird auf das Anforderungsprofil einer
modernen Küche Rücksicht genommen. Dabei ist es unerheblich, ob es sich um eine
Truppenküche oder eine Finalisierungsküche handelt. Bei der Masse der Baumaßnahmen,
die nicht Neubauten bzw. Generalsanierungen betreffen, wurden bestehende Küchen derzeit
vorwiegend den Geräteanforderungen, Behördenauflagen, Hygienevorschriften und
Küchentechniken angepasst. Rückbauten wurden überall dort durchgeführt, wo es möglich
bzw. wirtschaftlich ist. Darüber hinaus verweise ich auf meine Ausführungen in
Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 10248/J (Nr. 10066/AB). Kostensätze
sind einmalig, nämlich im Zuge der Überleitung ins System „Cook&Chill“, erhoben
worden.

Zu 1a, 2a und 4a:

Entfällt.

MAG. KLAUDIA TANNER
BUNDESMINISTERIN FÜR LANDESVERTEIDIGUNG
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Zu 3 und 3a:

Dazu verweise ich auf nachstehende Übersicht:

Cook&Chill
Einführung

Personal
bei

Einführung

Personal
aktuell versetzt gekündigt/

entlassen
Pension/

Ruhestand

AG Franz Josef Kai 2011 1 3 3

AG
Vorgartenstraße 2011 3 4 3

Belgier Kaserne 2011 5 8 1

Benedek Kaserne 2011 10 8

Birago Kaserne 2016 2 3 2 1 1

Bolfras Kaserne 2013 2 3 1

Theresianische
Militärakademie 2013 12 9 3 10

Burstyn Kaserne 2012 1 4 1 2

Dabsch Kaserne 2012 2 4 1 1

Erzherzog Johann
Kaserne 2011 5 5

FlH Brumowski 2013 1 5 4 3

FlH Fiala
Fernburgg 2011 2 5 2

FlH Hinterstoisser 2013 6 10 3 7

Flugfeld Kaserne 2013 1 3 1

Franz Josef Kaserne 2016 1 0 1

Gablenz Kaserne 2011 27 19 2 7

Georg Goess
Kaserne 2011 8 20 1 3 4

Goiginger Kaserne 2013 3 5

Hackher Kaserne 2011 2 3 1

Haspinger Kaserne 2016 4 4 2

Hensel Kaserne 2013 3 4 1 1

Jansa Kaserne 2016 3 3

Kaserne Arsenal 2011 2 2

KdoG FML
Hülgerth 2013 1 2 1

Heckenast-Burian
Kaserne 2011 4 3 3
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Khevenhüller
Kaserne 2013 4 4 1

KdoG FM Hess 2013 3 5 4 2 9

KdoG FM
Radetzky 2011 10 3 1 3

KdoG Gen Körner 2011 3 3

Kuenringer Kaserne 2013 3 3 2

Landwehr Kaserne 2011 2 4 3

Laudon Kaserne 2011 2 4 1

Liechtenstein
Kaserne 2012 2 4

Lutschounig
Kaserne 2013 3 4 1 1

Martin Kaserne 2013 5 4 1 5

Maximilian
Kaserne 2014 24 22 1 5 2

Montecuccoli
Kaserne 2016 4 5 1

Maria Theresien
Kaserne 2011 8 8 3 2

Ostarrichi Kaserne 2012 4 2 1

Raab Kaserne 2016 3 4 1 3

Radetzky Kaserne 2013 23 5 1 13

Rohr Kaserne 2013 2 4

Rossauer Kaserne 2016 4 4 3 1

Schloss Allentsteig 2016 8 8 1

Starhemberg
Kaserne 2011 2 3 1 1

Stiftskaserne 2011 4 3 1 1

Strucker Kaserne 2013 3 5 1

TÜPl Seetaleralpe 2016 5 5 2 1

Türk Kaserne 2013 2 4 2

Van Swieten
Kaserne 2011 4 6 2

Von der Groeben
Kaserne 2011 4 6 1 2

Vega-Payer-
Weyprecht Kaserne 2011 10 19 3 9

Wallenstein
Kaserne 2012 1 5 4
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Zu 5:

Bei nicht verbrauchten Lebensmitteln wird unterschieden in jene, die sich noch in der
Originalverpackung befinden und solchen, die bereits in der Ausgabestelle den
Verpflegsteilnehmer_innen zur Verfügung gestellt wurden. Erstere können
wiederverwendet werden, zweit genannte müssen entsorgt werden.

Zu 5a bis 5c, 6 und 6a:

Da eine tägliche Auswertung des anfallenden Abfalls und von Prozentangaben einen
außergewöhnlich hohen, nicht zu rechtfertigenden Verwaltungsaufwand verursachen würde,
ersuche ich um Verständnis, dass lediglich Jahreswerte, wie aus nachstehender Übersicht
ersichtlich, genannt werden können:

Verpflegungssystem Cook&Chill Truppenküche

Portionen Abfall in kg Abfall/Portion in kg Portionen Abfall in kg Abfall/Portion in kg

2018 5.327.399 964.970 0,181 1.718.882 368.410 0,211

2019 5.209.471 856.770 0,164 1.505.114 353.670 0,235

2020 4.414.846 721.530 0,163 1.371.015 371.930 0,271

Summe 14.951.716 2.543.270 0,170 4.625.011 1.094.010 0,237

Beim System Truppenküche fielen in Summe um 0,067 kg pro Tagesportion mehr
Lebensmittelabfälle an. Anzumerken ist weiters, dass die Jahre 2021 und 2022 für einen
Vergleich auf Grund von COVID-19 ungeeignet sind und daher nicht angeführt werden.

Zu 5d:

Es sind die „Hygienerichtlinien ortsfester Verpflegungseinrichtungen“ einzuhalten.

Mag. Klaudia Tanner
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